
Berolinensi vom Jahre 1825 bis einschliessigl829, also durch 5 Jahre

Samen zum Tausche angeboten wurden.

Was den zweiten Punct anbelangt, so trägt die ^Flnra aegypt.

arab.^, worin Anthernis retusa Delil. pag. 74 Nr. 838 beschrieben

ist, die Jahreszahl 1813, während Sprengel's Werk mit A. re-

tusa Link im Jahre 1826 erschien, und es bleibt desshalb auch
von diesem Gesichtspunkte nicht der Name A. retusa Link, son-

dern A. Neiireichii aufrecht.

Wien, am 21. Mai 1851.

Joh. Orl?n a n n.

Correspoiideiiz.

— Klausen bürg in Siebenbiirgen. Ende Mai. — Wie Sie

wissen, ist mein derzeitiger Wohnungsort Klausenburg. Den 16. d. M.

kam ich hier an. Auf der Reise über Pesth und Grosswardein sam-
melte ich viel Seltenes. Bei Ofen fand ich blühend : Rammculus pe-
dntus W. K. , Malcolmia africana R. Br. , Lepidium perfoliatum L.,

Bromus villosus L. und Alyssum tortuosuTß W. et K. — Die Süm-
pfe bei Szolnok, so wie zwischen Kardszag und Püspök Ladäny

(vor Grosswardein) waren mit Rammculus polyphyllus W. K. über-

säet. An den Ufern war Iris Pseudacorus L. , Euphorbia lucida

W. et K. mit Myosiirus mininnis L. sehr gemein. Bei Grosswardein

fand ich ein Exemplar der Orchis papilionacea L. , auch Nym-
phaea thermalis D C. blühte. — Am Kirälyhago (Königsteig) einem

Gebirge , über welches die Strasse nach Siebenbürgen führt , sam-

melte ich: Helleborus purpurascens W. et K. sainmt d<er mehr ge-

schMizihlänengenForm: H. BaumgartenüKov Als theilweise schon in

Früchten. Auf den hohen Felsen von Nagy Sebes standen verein-

zeinte Exemplare von Syringa Josikaea Jacq. Weiterhin bis Klau-

senburg waren die Wiesen an der Strasse mit Cardamine praten-

sis L. , wie mit eineiri weissen Teppich, überkleidet. — Den 19. Mai

d. J. machte ich in Begleitung des Herrn v. Wolff eine Excursion

nach Buk Buche), einer Voralpengegend, 5 Stunden südwestlich

von Klausenburg, welche schone und grosse Buchenwälder enthält.

Vorbeigehend fanden wir im, in dem Werke von Baumgarten oft

genannten „Hasengarten" herrliche Exemplare von Orchis milita-

ris L. und Pedicuiai'is campestris Grisebach et Schenk, eine

ganz neue Pflanze; auf Wiesen ausserhalb desselben: Linnm ner-

cosum W. et K. , aber nicht ganz blühend, Potentilla chrysocras-

peda Lehm. (P. transsilvanica Schur), Helleborus purpura-

scens W. et K. mit Baumgartenii Koväts, Erythronium Dens
canisL., schon in Früchten. An Waldrändern: die prachtvolle, für

Siebenburgen, sowie für ganz Oesterreich neue Iris ruthenica MB.;
unzählige Formen von Ranunculus auricomus , R. binatus W. et K.,

R. cassubicus L. und Uebergänge von einem in den andern; ferner

sammelten wir den für Klausenburg neuen, schönen und selte-

nen Rammculus flabellifolius He uff. an feuchten Waldrändern, von
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welcher Pfliinze ich Ihnrii , wenn Sie sie wünschen , bei nächster

Gelegenheit Exemplare senden werde. Auf Waldwiesen fanden wir:

Orob'is Inevigatus B a u m g. , 0. transsilvaviciis Spreng, mit

Caltha palustris L. und der schon genannlen Ptdimlaris. Auf dem
Gipfel eines Berges: Raminculus montanus Willd. , R. Guoani
Willd., R. Villarsii DC. , ß. nuricomns L. , R. cassubicus L.,

R. flabellifolius Heu ff., eine Prinmla ^ welche der P. officina-

lis L nahe steht und Polygala comosa Seh kr. etc. etc Weiter
weg am buschigen Abhänge eines Berges : Anemone narcissißora L.,

jedoch selten; mit sehr häufigen Ranuncuhis flabellifolms He uff.

und Helleborus purpurascens W. et K. Beim Nachhausegehen an Ab-
hängen sehr häufig: Hierochloa borealis R. et Seh., Iris riithe-

tiica AI. B. und Anemone patens L. ; letztere in Fnichtexemplaren;

an Bächen : Dentana glandulosa VV. et K. , Mercurialis perenms L.,

mit grossen Exemplaren von Ranuncidus cnlthnefolius Bluff, und
Viola mirabilis L. Auf Wiesen : Ranuncnius binatus W K. in unge-
henrer iMenge ; Orobus tra?}ssilDaniciis Spreng., Polygala comosa
Lathyrus Hallersteinii B a u in g. , Menyanthes trifoliata L. und Sa-
lix rosniarinifolia L.

Mit dem wiederholten Versprechen , auch auf meinen weiteren

botanischen Excursionen Ihrer werlhen Tauschanstalt zu gedenken,
empfehle ich mich Ihnen und allen meinen verehrten Herren Cor-

respondenten.

Victor V. J a n k a.

Etyiiiolog;isch-botaiiische ^'achle^e

zu dejn etymologisch-botanischen Hand w orte i-

buch von Dr. G. C. Wittstein.

Von Godwiu B ö ck e 1.

(Fortsetzung.)

Habracantlnis D C. (Rhinanthea}. Zus. aus äßQÖg (zart , fein) und
axar^a (Stachel). Die Narbe endigt sich leitistachelig.

üalorachis Dieb. CCompositae). Zus. aus aAg (Meer) und pa;i;ta (Ge-
räusch). Die dach/Jegcligen Kelchschiippen sind mit einem rau-

schenden Anhängsel versehen, dieses Rauschen wird mit dem
Rauschen der Meereswellen verglichen.

Haplophyllum .1 u s s. (Rutaceae). Zus. aus anXovg (einfach) und
cpvliov (Blatt) , weil diese Pflanze sich von Hula durch einfache,

nicht zusammengesetzte Blätter unterscheidtM = Ruta patavina L.

Hebecladus Miers {Solaneae). Zus. aus ///??? (Mannbarkeit) und
KläSoq (Scliössling), weil die jungen Triebe mit Flaumhaaren
bekleidet sind.

Henfreya Li ndl. (^Rliinantheae). Ohne Erklärung = Dipteracan-
thus N. V. E

Herrinquia Hort. (Gcsneriaceae). Ohne Erklärung = ß%firfo/)Ay/-

luni Mar t.
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